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ANTRAG AUF FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG DES PROJEKTS 
„Maibaum in ………………………………“
(Titel des Projektes)
durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln
Antragssteller:

DFK …………………./ DFK …………………….
…………………, ul………………….., ………………………., tel.: ……………………..

____________________________________________________________

(Anschrift, Tel./Fax) 
	1.
	Kurze Beschreibung des Projektes
	

	
	(Falls Platz nicht ausreichend erscheint, bitte Projekt auf separatem Blatt beschreiben)
	

	
	Das Projekt soll Anfang Mai 2020 in ……………………. am Platz neben der Begegnungsstätte stattfinden, dort wird ein Zelt aufgestellt (Eigentum des Dorfes). Das Projekt wird in ………………. zum zweiten Mal angeboten. Die Veranstaltung wird mit einem Marsch von der Kirche zum Platz neben der Begegnungsstätte in ………………….. beginnen. Danach finden kulturelle Veranstaltungen – Auftritte von Schulkindern, Orchester und andren Darstellern auf Deutsch statt. 

Das Projekt wird die Integration aller Bewohner in …………………… fördern und sich gut auf den Erhalt von Tradition und Pflege der Sprache auswirken. Dadurch wird die Vielfalt der Kultur in dieser Region erhalten und vor allen auch „gezeigt und gelebt“.

	
	
	

	2.
	Kostenvoranschlag (zu erwartende Ausgaben, auf separater Seite erläutern! (siehe Fußnote 2))

	

	
	- Sachkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	500,00 PLN

	
	- Personalkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	1000,00 PLN

	
	- sonstige Ausgaben (Einzelposten aufführen auf Zusatzseite)
- Bewirtung
	375,00 PLN

375,00 PLN

	
	x) Summe der zu erwartenden Ausgaben:
	1875,00 PLN

	
	
	

	3.
	Finanzierungsplan (siehe Fußnote 3):
	

	
	- Eigenmittel
	375,00 PLN

	
	- Drittmittel (z.B. Gemeinden, poln. Kulturministerium, sonstige

  finanzielle Förderung durch deutsche Institutionen, z.B. IfA,

  Goethe-Institut usw.) Bitte Angaben zu Förderungsgebern machen: ______________________________________________________________
	0,00 PLN

	
	- Private Geldgeber (Sponsoren aus Deutschland, örtliche 

  Sponsoren)
	Zelt ist vom Dorfrat zur Verfügung gestellt

	
	- Sonstige Einnahmen (Eintrittsgelder, Programm- oder

  Broschürenverkauf usw.)
	0,00 PLN

	
	- Zuwendung durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln

  zum Ausgleich des Fehlbetrages
	1500,00 PLN

	
	x) Summe der Einnahmen
	1875,00 PLN

	
	x) Um das Projekt fördern zu können, müssen die Einnahmen (einschl. Zuwendung durch
     das Generalkonsulat) alle Ausgaben decken

2) Erläuterungen und detaillierte Angaben aller Ausgaben auf Zusatzseite aufführen
3) Anträge, die weniger als 20% Eigen-/Drittmittelbeteiligung haben, werden abgelehnt.
	


	Lfd. Nr.
	Kosten in PLN
	Angabe zu den Kosten
	Art der Kosten (Sach-/Personal-/sonstige)
	Wer soll Kosten decken?
Konsulat/Drittmittel/Eigenmittel

	1
	600,00
	Orchester
	Personalkosten
	Konsulat

	2
	400,00
	Beschallung
	Personalkosten
	Konsulat

	4
	375,00
	Bewirtung 
	Sachkosten
	Eigenmittel

	5
	500,00
	Materialien
	Sachkosten
	Konsulat

	6
	-
	Zelt – ist Eigentum des Dorfes – wird zur Verfügung gestellt
	-
	-


                                                                     Gesamtkosten:     
      1875,00 PLN
                                                       Davon Sachkosten gesamt:    

875,00 PLN
                                                       Davon Personalkosten gesamt: 
    
    1000,00 PLN
                                                     Davon Sonstige Kosten gesamt:


0,00 PLN
4. Genauer Kostenvoranschlag für die Ausgaben, die mit der Zuwendung des Konsulats gedeckt werden sollen (bitte beachten Sie, dass nur Kosten, die mit dem Zuwendungszweck unmittelbar zusammanhängen, zuwendungsfähig sind!)
	Lp.
	Kosten/Koszt
	Betrag/Kwota 

	1.
	 Orchester
	600,00 PLN

	2.
	Beschallung 
	400,00 PLN

	3.
	Materialien 
	500,00 PLN

	4.
	 
	 

	5.
	 
	 

	6.
	 
	 

	7.
	 
	 

	8.
	 
	 

	 
	Zusammen/ Razem 
	 1500,00 PLN


	5.
	Genaue Beschreibung und Begründung der Verwendung des Zuwendungsbetrages des Generalkonsulates/Konsulats: (Erläuterungen eventuell auf Zusatzseite fortsetzen!)


Der Zuwendungsbetrag des Konsulats soll für das gemeinsame Vorbereiten des Maibaumes verwendet werden (dies soll im Vorfeld der Veranstaltung gemacht werden). Zusätzlich wollen wir eine Musikalisch-kulturelle Umrahmung schaffen, dazu brauchen wir die Beschallung. Während des Umzugs soll das Orchester spielen und Kinder singen. Es sind auch andere Attraktionen vorgesehen. Für alle wird auch ein kleiner Imbiss vorbereitet.

Das Projekt ist an alle Mitglieder der Deutschen Minderheit gerichtet (Kinder, Jugendliche und ihre Eltern), aber auch an alle anderen Einwohner des Dorfes. Wir wollen eine sehr große Anzahl von Menschen erreichen. 

Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit den Deutschlehrerinnen der Grundschulen, den Mitgliedern des Dorfrates, der Freiwilligen Feuerwehr ……………. und der Pfarrgemeinde in ……………….. organisiert.

Die DFK-Mitglieder werden durch Plakate, den Priester während der Sonntagsmessen und durch mündliche Propaganda über das Vorhaben informiert. Die Kinder und Jugendlichen werden in den Schulen von den Lehrern zur Teilnahme motiviert, wie auch vorbereitet (Lieder, Gedichte usw.).

Wir wollen alle zu einem gemeinsamen Treffen einladen und zeigen dass die Traditionen der Deutschen Minderheit in ………………… gepflegt werden. Die musikalischen und kulturellen Auftritte werden diese Veranstaltung zusätzlich interessanter machen. Die Initiative tut sehr viel Gutes für das gemeinsame Zusammenleben der Deutschen und Polen in unserem Dorf.
	
	
	


5a. Das Projekt verfolgt welches Ziel der Entwicklungsstrategie der deutschen Minderheit 2016-2021?
 FORMCHECKBOX 
 Viele aktive Mitglieder in der deutschen Minderheit

 FORMCHECKBOX 
 Deutsche Minderheit hat Eliten

 FORMCHECKBOX 
 Gute Sprachkenntnisse auf muttersprachlichem Niveau

 FORMCHECKBOX 
 Gesellschaftliche Anerkennung der deutschen Minderheit

 FORMCHECKBOX 
 Klares Identitätsbewusstsein der deutschen Minderheit

 FORMCHECKBOX 
 Effektive Organisationsstrukturen
Weil:
Ziel unseres Projektes ist es die deutsche Tradition (die Tradition des „Maibaums“ wird zum zweiten Mal organisiert) in unserer Ortsgruppe zu pflegen und zu fördern. Zusätzlich zeigt der DFK seine Offenheit nach Außen was Spannungen abbauen soll und die Integration fördert. Das Projekt soll beweisen, dass wir bereit sind unser kulturelles Erbe zu teilen. Zusätzlich sollen die Kinder und Jugendliche für unsere Tätigkeit begeistert werden, denn sie sollen unsere Zukunft sein. 

5b. Es handelt sich bei dem Projekt um ein

 FORMCHECKBOX 
 Jugendprojekt

 FORMCHECKBOX 
 Kulturprojekt

 FORMCHECKBOX 
 Sprachprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Medienprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Wissenschaftsprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Fest
weil
(kurze Begründung für die Einstufung des Projektes in eine der Kategorien)
Weil dadurch die deutschen Traditionen und die deutsche Kultur in unserer Gemeinschaft gepflegt wird. Wir zeigen unsere Kultur auch nicht DFK Mitgliedern, was sich zusätzlich für die Kulturförderung bei allen Bewohner auswirkt
6. Zeitplan zur Durchführung des Projektes (Projekt darf zur Zeit der Beantragung noch nicht begonnen worden sein)


Mai 2020
________________________________________
Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift des Antragsstellers
Antrag auf Projektförderung (Stand Januar 2020)
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